
 

 

  

 

 
Frau Präsidentin 
des Nationalrates 
Doris Bures 
Parlament 
1017 Wien 
 

 Wien, am 15. April 2015
GZ. BMF-310205/0025-I/4/2015

 
 

Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 

Auf die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 3719/J vom 18. Februar 2015 der 

Abgeordneten Mag. Beate Meinl-Reisinger, MES, Kolleginnen und Kollegen beehre ich mich 

Folgendes mitzuteilen: 

 

Zu 1. bis 10.: 

In den Jahren 2005 bis 2014 war jeweils zum Stichtag 1. Jänner die in der nachstehenden 

Tabelle dargestellte Zahl von Personen (VBÄ) von Gesellschaften, an denen der Bund gemäß 

§ 67 BHG direkt oder indirekt beteiligt ist und die in den Zuständigkeitsbereich des 

Bundesministeriums für Finanzen fallen, für das Bundesministerium für Finanzen tätig: 

 

Jahr Zahl 

2005 - 

2006 - 

2007 - 

2008 - 

2009 - 

2010 - 

2011 - 
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2012 1 

2013 1 

2014 1 

 

Der Vollständigkeit halber wird darüber hinaus bekanntgegeben, dass die operative 

Informationstechnologie (Betriebe und Projektarbeit) vom Bundesministerium für Finanzen 

an die BRZ GmbH ausgegliedert wurde. Daher werden derartige Leistungen von der BRZ-

GmbH zugekauft. In diesem Sinne war auch die in nachstehender Tabelle dargestellte Zahl 

von Personen (VBÄ) zumindest indirekt für das Bundesministerium für Finanzen tätig: 

 

Jahr Zahl 

2005 245,4 

2006 392,7 

2007 342,7 

2008 422,5 

2009 442,2 

2010 466,3 

2011 528,8 

2012 629,9 

2013 589,6 

2014 507,1 

 

Zu 11.: 

Diesbezüglich wird auf die jeweiligen Bundesrechnungsabschlüsse für den abgefragten 

Zeitraum verwiesen, wobei der Bundesrechnungsabschluss für das Jahr 2014 noch nicht 

vorliegt. 

 

Zu 12.: 

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass sich das Interpellationsrecht in 

Bezug auf selbstständige juristische Personen im Sinn der Anfrage nur auf die Rechte des 

Bundes (z.B. Anteilsrecht in der Hauptversammlung einer Aktiengesellschaft oder 

Wahrnehmung der Gesellschafterrechte in der Generalversammlung einer GmbH) und die 
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Ingerenzmöglichkeiten seiner Organe beschränkt, nicht jedoch auf die Tätigkeit der Organe 

der juristischen Person bezogen werden kann (vgl. Mayer B-VG, 4. Auflage, Pkt. II.1 zu Art. 

52 B-VG). Die gegenständlichen Fragen betreffen ausschließlich Handlungen von 

Unternehmensorganen und liegen somit außerhalb der Verantwortung des 

Bundesministeriums für Finanzen. Sie sind daher grundsätzlich nicht vom 

Interpellationsrecht umfasst. 

 

Es wird aber auf die Einkommensberichte des Rechnungshofes gem. Art. 121 Abs. 4 B-VG 

verwiesen. 

 

Zu 13. bis 42.: 

Es wird um Verständnis dafür ersucht, dass eine Beantwortung dieser Fragen aufgrund des 

extremen Verwaltungsaufwandes, der notwendig wäre, nicht erfolgen kann. Es ist zu 

bedenken, dass etwa jede Bestellung von Gegenständen oder kleinen Reparaturarbeiten 

angeführt werden müsste. Eine taxative Auflistung aller Verträge würde eine Liste mit weit 

mehr als 10.000 Positionen pro Jahr ergeben. Zudem wird die Mehrheit aller Aufträge auf 

Basis von Rahmenverträgen beziehungsweise Rahmenvereinbarungen der BBG beauftragt. 

Bei allen Aufträgen wurden die Bestimmungen des Bundesvergabegesetzes 2006 

eingehalten. 

 

Weiters wird auf die verschiedenen Beantwortungen schriftlicher parlamentarischer Anfragen 

zu diversen Formen von Rechtsgeschäften mit Dritten verwiesen. 

 

Zu 43. bis 52.: 

In den Jahren 2005 bis 2014 waren dem Bundesministerium für Finanzen jeweils zum 

Stichtag 1. Jänner von nachstehenden externen Unternehmen Arbeitsleihkräfte zur 

Verfügung gestellt: 

 

Jahr Unternehmen Gesamtkosten 

2005 Flexwork Gemeinnützige 

Arbeitskräfteüberlassung GmbH,  

Macro Group Handels-GmbH, 

€ 1.418.431,62 
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Manpower Austria GmbH, Institut für 

Bildung und Innovation 

2006 Flexwork Gemeinnützige 

Arbeitskräfteüberlassung GmbH,  

Macro Group Handels-GmbH, 

Powerserv Austria GmbH, Institut für 

Bildung und Innovation 

€ 1.425.218,24 

2007 Flexwork Gemeinnützige 

Arbeitskräfteüberlassung GmbH,  

Macro Group Handels-GmbH, 

Powerserv Austria GmbH, Institut für 

Bildung und Innovation 

€ 1.020.192,42 

2008 Flexwork Gemeinnützige 

Arbeitskräfteüberlassung GmbH,  

Powerserv Austria GmbH, Institut für 

Bildung und Innovation 

Macro Group Handels-GmbH 

€ 863.938,99 

2009 Macro Group Handels-GmbH, 

Powerserv Austria GmbH, Institut für 

Bildung und Innovation 

Keine Angabe. 

2010 Powerserv Austria GmbH Keine Angabe. 
2011 Powerserv Austria GmbH Keine Angabe. 
2012 Powerserv Austria GmbH € 515.842,35 

2013 Powerserv Austria GmbH € 894.509,92 

2014 Powerserv Austria GmbH, Institut für 

Bildung und Innovation 

€ 1.403.759,55 

 

Es wird angemerkt, dass in jenen Jahren, in denen die Angabe der Kosten eine 

Rückführbarkeit auf Einzelpersonen ermöglichen würde, aus datenschutzrechtlichen 

Gründen von der Angabe dieser Kosten Abstand genommen wurde bzw. zu den anderen 

Jahren nur ein Gesamtbetrag angeführt wurde. 
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Zu 53. bis 62.: 

In der nachstehenden Tabelle sind die Beteiligungen dargestellt, an welchen die Republik 

Österreich in den Jahren 2005 bis 2014 weniger als oder 50% gehalten hat und deren 

Anteile vom Bundesministerium für Finanzen verwaltet werden: 

 

Jahr Beteiligung Höhe der Beteiligung 

2005 Österreichisches Konferenzzentrum Wien AG 50 %

 Flughafen Linz BetriebsgmbH 40 %

 Planai Hochwurzen Bahnen GmbH 23,28 %

 APK Allgemeine Pensionskasse AG  0,4 %

2006-2011 Österreichisches Konferenzzentrum Wien AG 50 %

 Planai Hochwurzen Bahnen GmbH 23,28 %

 APK Pensionskasse AG  0,4 %

2012-2014 Österreichisches Konferenzzentrum Wien AG 50 %

 Österreichische Volksbanken AG 43,3 %

 Planai Hochwurzen Bahnen GmbH 23,28 %

 APK Pensionskasse AG  0,4 %

 

Zu 63. und 64.: 

Dies wird nach Lage des Falles nach den Grundsätzen Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und 

Zweckmäßigkeit entschieden. 

 

 

Der Bundesminister: 

Dr. Schelling 

(elektronisch gefertigt) 
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